
Sollte eine Spendenbescheinigung benötigt werden,  
bitte eine E-Mail an sq@cvafrikahilfe.de schreiben
oder nutzen Sie das Tool auf www.cvafrikahilfe.de. 

Und zwei kleine Bitten zum Abschluss: Anschrift und 
ggf. Hinweis „Cbr“ mitangeben! Für Spenden bis 200 

Euro reicht der Kontoauszug als Nachweis aus.

IBAN: DE 12 3706 0193 0016 8000 15

Lasst uns gemeinsam Hilfe leisten 
und Dinge bewegen! 

BIC: GENODED1PAX

Unser Spendenkonto bei der Pax-
Bank Köln

ÜBER 630 PROJEKTE IN ÜBER

20 AFRIKANISCHEN STAATEN!

SEIT 1972

Die CV-Afrika-Hilfe wurde am 6.1.1972, dem Afrikatag 
der kathl. Kirche, von mehreren Cartellbrüdern 
gegründet. Auslöser für diese Initiative war ein 

schreckliches Erlebnis in einer Leprastation im Bistum 
Mbalmayo, Kamerun. Die Kranken lagen in zerfallenden 

Lehmhütten auf staubigem Fußboden. Die ärztliche 
Behandlung musste im Freien, oft in strömendem 

Regen, stattfinden. Die verstümmelten Hände und Füße 
der Kranken, die eitrigen Wunden, die übergroße Armut 

und der hoffnungslose Gesichts-ausdruck der 
Menschen, die als gesellschaftlich Geächtete und 

Ausgestoßene nur noch auf den Tod warteten, führte zu 
dem Entschluss: Hier muss geholfen werden! Nach 

Gründung des CV-Afrika-Hilfe e.V. wurde zuerst diese 
Leprastation neu aufgebaut. Es entstanden 40 saubere 

Patientenunterkünfte, eine med. Versorgungsstation und 
drei Rehabilitationswerkstätten. Mehrere Cartellbrüder 
arbeiteten sowohl in der Krankenpflege wie auch in der 
Stationsapotheke und ernteten Lob und Anerkennung 

des Personals und der Missionare für ihre 
ausgezeichnete Tätigkeit. Die Kranken gaben ihrer 
Station den bedeutungsvollen Namen NKOLAFIDI - 

„Hügel der Hoffnung". Diese Bezeichnung ist bis heute 
für uns Ehrung, Auszeichnung, Ansporn und 

Verpflichtung.

DANK EURER UNTERSTÜTZUNG!

patria: Damit Kinder ihre Heimat schätzen lernen!

LEISTEN WIR SEIT ÜBER 50 JAHREN NACH-
HALTIGE HILFE ZUR SELBSTHILFE VOR ORT
UND VERMEIDEN GEZIELT JEDE FORM DER
SPENDENABHÄNGIGKEIT 

DANK EURER UNTERSTÜTZUNG!

SCHAFFEN WIR PERSPEKTIVEN!



Schon 30 Euro 
treiben einen 

Schulbau voran!

Schon 60 Euro 
helfen bei dem 

Bau von 3 
Brunnen!

Schon 80 Euro 
helfen uns für 

(Aus-)Bildung zu 
sorgen!

www.cvafrikahilfe.deInformationsportal für Kids auf afrika4kids.dewww.cvafrikahilfe.de . www.facebook.com/cvafrikahilfe

HILF DEN MENSCHEN VOR ORT SICH SELBST ZU HELFEN! FÖRDERUNGSABHÄNGIGKEIT NUTZT NICHTS!

2023-1-2: Brunnen- und Toilettenbauprojekt an der 
Adolph Mukasa Primary School Lwezo (Butambala 
District, Region Mpigi, Uganda) - Eine normale Toilette mit 

Fertiggestellte Projekte im ersten Projekthalbjahr 2023, 
die wir in 2-2023 und 2024 weiter begleiten möchten
2023-1-1: Wasserprojekt in Dschang (Kamerun) -  
Wasserbohrung und Pumpstation sichern nun die Versor-
gung der Gemeinde und der Farmen, wodurch die dort 
arbeitenden Eltern das Schulgeld für ihre Kinder erwirt-
schaften können und es werden neue Arbeitsplätze für 
Binnenvertriebene geschaffen. Fördersumme 14.000 Euro.

2023-UB-01: Erweiterung Saint Antoine Primary School 
(Pfarrei Ngoma, Diözese Butare, Rwanda). Die Schule sorgt für 
die Bildungssicherung in Ngoma und den angrenzenden 
Gemeinden. Mit der Saint Antoine Primary School arbeitet die 
CV-Afrika-Hilfe seit 2016 vertrauensvoll zusammen. Bei 
Förderungsbeginn gab es 3 Lehrer für 96 Schüler, aktuell weist 
sie 15 Lehrer für 312 Schüler auf. Diese eigentlich erfreuliche 
Entwicklung der Schülerzahlen sind nun das Problem: die 
Klassen sind schlicht überfüllt. Statt maximal 40 Schüler pro 

Wasserspülung erscheint für uns nichts Besonderes zu sein... 
bis man sie einfach nicht hat. Fördersumme 10.000 Euro.

DROITS DES FEMMES EN AFRIQUE - FÖRDERUNG VON
AUSBILDUNGSMASSNAHMEN UND -STÄTTEN AUCH 2023 2022 - 50 JAHRE HILFE ZUR

SELBSTHILFE
ÜBER 630 PROJEKTE IN ÜBER

20 AFRIKANISCHEN STAATEN!

DANK EURER UNTERSTÜTZUNG!

EINE BESSERE

ZUKUNFT GESTALTEN

Klasse, sind es zurzeit rund 60 Schüler. Mindestens ein 
weiterer Klassenraum wurde dringend benötigt. Dieser 
konnte für 11.500 Euro gebaut werden.

2022-2-5: Ausbildungsförderung von Waisen in 
Atakpamé (Togo). Finanzierung der Ausbildung von 
sieben jungen Damen über drei Jahre. Die Förderung 
umfasst rund 10.000 Euro. 

2022-2-4: Wasserversorgung der Schule in der Pfarrei 
St. Paul de Gbadi N'Kougna (Atakpamé – Togo). 
Bohrung inkl. Wasserturm förderte die CV-Afrika-Hilfe 
mit 12.500 Euro.

EGAL IN WELCHEM LAND AFRIKAS. AUS PARTNERN 

WERDEN FREUNDE UND FREUNDE LÄSST MAN IN

NOTZEITEN NICHT ALLEINE.


